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cast a shadow

Taktschläge: 10
Ausgangsformation: Limitiert auf Ausgangsformationen, wo minde​stens ein center Tänzer nach außen blicken muss, z.B. parallel ocean waves, parallel two faced lines, 3 and 1 lines, jedoch keine columns.

Kurzform für ends: zoom half - cast 3/4 - spread

Kurzform für centers facing in: wait - extend - hinge - extend

Kurzform für centers facing out: cloverleaf 

Ends: Die ends, welche hintereinander als tandem stehen, tanzen einen halben zoom. Der nach außen blickende Tänzer dreht dabei nach außen ab (180°), bis er wieder auf den ihm folgenden = trailer trifft. Beide fas​sen sich nun an den Unterarmen und drehen um diese Armverbindung (je nach Aus​gangsformation rechts oder links) eine Dreivierteldrehung wie cast three quarters. Anschließend lösen sie ihre Armverbindung, treten wie spread auseinander und schaffen Raum zwischen sich für die centers. 
Centers: Die centers sind zweigeteilt in outfacers und infacers. Jene, welche nach außen blicken, tanzen cloverleaf und treten danach in die Lücke, welche von den ends geschaffen wurde. Die infacers gehen auf​ein​ander zu wie extend und tanzen hinge um ihre gebildete mini wave. Da​nach lösen sie sofort wieder ihre Handverbindung und treten vor wie extend in die letzte freigelassene Lücke der ends. Wenn alle centers auch infacers sind (bei 3 and 1 lines), tanzen sie pass in (nach dem pass thru nach innen zur Squaremitte drehen) und anschließend pass thru.
Das timing Problem der infacers (sie sind schneller, brauchen nur 6 Takt​schläge) löst man am besten dadurch, dass diese Tänzer zwei Taktschläge zu Beginn aussetzen, bevor sie aufein​ander zugehen. So beenden alle gleich​zeitig die Figur.
Wird die Figur während einer promenade angesagt, muss der Caller die lead dancers bestimmen, z.B. heads cast a shadow. Alle führen dann die Figur so aus, als wäre sie aus einer two faced line angesagt. Sie endet aber in parallel ocean waves.

Merke: ends bleiben ends, centers bleiben centers. Aus two faced lines werden ocean waves und umgekehrt. Aus left hand Formationen werden right hand Formationen und umgekehrt.

Callerlab Definition 

From general lines with the ends forming a tandem [At Advanced, this call is used only where at least one center in each line/wave is facing out.]: The ends do ½ Zoom, Arm Turn ¾, and Spread, to become the ends of the resulting formation. The centers facing out Cloverleaf to step in between the casting dancers. The centers facing in Extend, Hinge, and Extend to fill the vacant spot. However, if all the centers are facing in, they Pass In and Pass Thru, to finish facing out as the centers of the resulting lines.

From promenade: The caller must designate two couples, e.g., Heads Cast a Shadow. Everyone acts as though the formation were two-faced lines, with the designated couples as the leads. Thus, the outsides do a ½ Zoom (with the designated outside acting as the lead), Arm Turn ¾, and Spread, while the designated centers Cloverleaf, and the other centers Hinge and Extend. Ends in parallel waves.

By vote of the Advanced Committee, this call is not to be done from columns.
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